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An der Betriebsberufsrdtule des YEB lirdtfong Solnitz werden jührlich lugendliche für den Bcruf

V0 I I MAT R O S E D E R H O G H S E E F I S G H E R E I ousgebildet

Die lehrzeit betrügt zwei tohre und sichert den späteren Eincotz in der Hodrseefisdrereiflotte.
Eine lerufsourbildung mit Abitur isl in Einreltöllen möglldr.
Als lochorbeiter in diesem Berul lönnen oudr Sie nit dozu beitrtgen,
hochwertigen lrischlisdt und Fircherreugnisse für die Uersorgung der Bevölkerung zur Uerfügung
zu stellen.
Dos intereisonte Betütigungsfeld des Uollmotrosen der Hodseefirdrerei erl,ordert den vollen Einsotz
leiner Persönlidtkeit, eine vorbildlidte Arbeitsdisriplin und bietet gute Entüidtlungsmöglidlkeiten.
Der Einsotr des rukünftigen Uollmotrosen der Hodrseefircherei erfolgi oul unleren f,ühl. und
Tronspoilsdriffen, trosttrowlers oder 26ri m-l(uttern.
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ARBEITSGEBIET

ENTWICKTUNGS.
MOGTICHKEITEN

LEHRLINGSENTGELT

URTAUB

VERDI ENSTMOGTICHKEIIEN
NACH BEENDIGUNG DER
TEHRZEIT

Dos Arbeitsgebiet on Bord umfoßt olle fisdrereitedrnisöen und see-
mönnisdre Arbeiten. Dqbei muß der vollmotrose der Hochseefisdrerei
selbstöndig orbeiten und in der Loge sein, sidr sdrnelr ouf neue situ-
otionen einzustellen. Diese Arbeilen erfordern den Einsotz on Deck und
in den Produktionsonlogen. Alle durözuführenden Arbeiten erfordern
Aufmerksomkeit, Ausdouer und Gesdri*lidrkeit.

Außer ihrer berufstheoretischen Ausbildung on der Betriebsberufsschule,
der proktischen Ausbildung ouf dem Lehrnetzboden erhorten unsele
lehrlinge wöhrend der Lehrzeit eine Grundousbildung in Metortbeqrbei-
tung sowie eine berufsproktische Ausbildung on Bord unserer Fong-
sdriffe von co.6 Monoten. wöhrend dieser Zeit erholten olle lehrlinge
kostenlose unterkunft und verpflegung sowie für jeden Einsotztog oul
See wertmqrken entspredrend der seeleldordnunj, die zum Einkoirf im
Internotionqlen Bosqr beredrtigen.

Noch erfolgreidrem Abschluß der Berufsousbildung erfolgt der Einsotz
qn Deck und im Bereidr der Produktion. Des weiteren ist bei entspre-
drenden berufsproktischen Erfohrungen und Leistungen ein Einsotz ots
Bestmonn oder Bootsmonn möglich. Nodr Absotvierung einer Fohrzeil
von 24 Monqten besteht die Möglidrkeit, sidr für ein Direktstudium zu
bewerben (s. Sdremo). Die Fohrzeit on Bord von Schiffen der Volksmo-
rine wird bei Nodrweis ongereönet. soldoten quf Zeit sowie unter-
offiziere ouf Zeit werden bevorzugt zum Studium delegiert.

l. Lehrholbjohr 100,- M 3. Lehrholbjohr tz5,- M

2. Lehrholbjchr 110,- M 4. Lehrholbjohr 155,- M

Die Abzüge setzen sidr zusommen ous einem Kostenbetrog für Unter-
kunft und volle Verpflegung bei internotsmößiger Unterbringung im
Lehrlingswohnheim (moximol 34,10 M). Hinzu kommen l0 Prozent SV-
Beitrog.

Bei guten Lernergebnissen in Theorie und Prqxis wird im Rqhmen des
Berufswettbewerbs ein mqterieller Anreiz im Monot gezohtt.

Jeder Lehrling erhölt neben seinen Heimfohrüen im Oktober/November,
zu Weihnodrten, Oslern und Pfingsten seinen gesetzlichen Urloub von
24 Togen im Johr. Für diese Fohrten wird dos Fohrgeld zurückerstottet.

Ab t, t. 1978 wurden neue großzügige soziol-polit ische Moßnohmen
durch unseren Stqot für die Hodrseefischerei wirksqm. Der Durch-
schnittsverdienst für einen Jungfqdrorbeiter betrögt co. 1.200 M brutto
im Monot. Außerdem werden Vergünsigungen in Form von Bordzuloge
für longjöhrige Tötigkeit in der Flotte, Wertmorken entspredrend der
Seegeldordnung, die zum Einkouf im Internotionolen Bosor berechtigen
r.rnd weilere Zulogen gezohlt.



VORAUSSETZUNGEN FUR
DIE AUFNAHME
EINER BERUFSAUSBILDUNG

BEWERBUNGEN

- Erfolgreicher Abschluß der 10. Klosse der POS.
- Einwondfreies Verholten in Sdrule und Elternhous sowie qusge-

prögte Bereitsdroft, sidr in ein Kollektiv einzuordnen.
- Kröftiger und gesunder Körperbou, keine orgonisdren Möngel,

1000/eiges Seh-, Hör -und Forbuntersdreidungsvermögen, frei von
Gleichgewichtsstörungen und qsthmotisdren Besdtwerden. Körper-
größe 1,60 bis 1,90 m. Erfüllung der Seetouglichkeitsbedingungen
des Medizinischen Dienstes des Verkehrswesens der DDR. Kein Bril-
lentröger.

- Sdrwimmzeugnis (mindestens Stufe ll)
- Genehmigung des Antroges quf Ausstellung eines Seefoh*sbudres

(Auslondspoß).
Auf Grund der hohen körperlichen Anforderungen ist dieser Beruf fül
Möddren nicht geeignet.

bitten wir sofort nqdr Aushöndigung des Februorzeugnisses der 9. Klos-
se einzureidren (Ausnohmegenehmigung für die Hodrseefisdrereil. Die
Bewerbungskorte ist sofort noö Aushöndigung durdr den Klossenlehrer
im Oktober nochzureichen.
Siöern Sie sidr durdr reötzeitige Abgobe lhrer Bewerbung eine Lehr-
stelle in unserem Betrieb.
Folgende Untelogen sind einzureiöen :
- Bewerbungssdrreiben
- hondgesdtriebener Lebenslouf in zweifodrer Ausfertigung
- bestötigte Abschriften des Versetzungszeugnisses der 8. Klosse sowie

des Februorzeugnisses der 9. Klqsse
- bestötigte Absdrdft des Sdrwimmzeugnisses
Noch Uberprüfung dieser Unterlogen werden lhnen weitere Bewer-
bungs{*ntet}egen-ii}rero$dt"- -:
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Betriebsokodemie

Meisterlehrgong
I lohr

Ing. Hodrsöule für
Seefohil Wqrnemünder'

Wuslrow

Fqdrsdrulstudium
3 Johre

Ing. Hodrsdrule für
Seefohrt Wqrnemünde

Wustrow

Hodrsdrulstudium
4ll2 lotue



AGHIUIIGI Beodrten Sie bitte folgende Hinwelse!

Die Beorbeitung der uollstündig vorliegenden Bewerbungsunterlogen nimmt ouf Grund
komplidertel Einrtellungsbedlngungen einen lüngeren Zeitroum in Ansprudr.

Die reütreitige Abgobe lhrer Bewerbung bewohrt Sie vor euentuellen Enttüusdrungen.

Bei Abgobe der Bewerbung empfehlen wir in lhrem Interesse dor Gebi8 einer rohnürrtlidren Behondlung
zu unteniehen, do ohne Zohnsonierungsschein keine Seetouglidrkeit erteilt wird.

theoretische Aus-
b i ldung:
om Modell  des
Küh l -  und Trons-
portschitfes

,,5tubnitz"

Wenn Sie tich für dieren Beruf entschieden hrben, so ridtten Sie bitte lhre Bewerbung solort noch Aus-
händigung der Februorzeugnirrer der 9. Klusre mit den erlorderlidten Unterlogen on folgende Anschrilt:
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2355 Soßnitz
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